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Informationsblatt nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DS-GVO) der Gemeinde Leopoldshöhe im Zuge der Erhebung personenbezoge-

ner Daten im Rahmen der Nachweispflicht nach dem Masernschutzgesetz 

 

Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. 

Diese stärkt die Rechte der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der Transparenz bei 

der Datenverarbeitung ist für den/die Gemeinde Leopoldshöhe von besonderer Bedeutung. Hiermit 

kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen folgendes mit: 

 

Verantwortliche/r:  

 

Gemeinde Leopoldshöhe 

vertreten durch den/die Bürgermeister/in 

Kirchweg 1 

33818 Leopoldshöhe 

 

Tel.: 05208 991 0 

Fax: 05208 99144 0 

E-Mail: info@leopoldshoehe.de  

 

Fachbereich I 

 

Datenschutzbeauftragte/r:  

 

Datenschutzbeauftragte/r der Gemeinde Leopoldshöhe,  

persönlich 

Gemeinde Leopoldshöhe 

Kirchweg 1 

33818 Leopoldshöhe 

E-Mail: datenschutz@leopoldshoehe.de 

 

Zweck und Notwendigkeit:  

 

Die Gemeinde Leopoldshöhe verarbeitet personenbezogene 
Daten im Rahmen der Durchführung der Bestimmungen des 
Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektions-

krankheiten bei Menschen –IfSG (Masernschutzgesetzes. 

 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient der 
Durchführung des Nachweises über einen bestehenden 
Impfschutz / eine bestehende Immunität / eine medizinische 
Kontraindikation gegen Masern von Menschen, die hierzu 
nach dem Masernschutzgesetz verpflichtet sind. Dies können 
insbesondere sein: 

 Personen, die in einer Gemeinschaftseinrichtung 
nach § 33 Nr. 1 bis 4 IfSG beschäftigt sind oder dort 

betreut werden, 
 Personen, die in einer Gemeinschaftseinrichtung 

nach § 36 Abs. 1 Nr. 4 IfSG beschäftigt sind oder 
dort untergebracht sind. 

Rechtsgrundlage:  

 

Die Datenerhebung erfolgt auf der Grundlage der Bestim-
mungen des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von 

Infektionskrankheiten bei Menschen –IfSG (Masernschutz-
gesetz) in der aktuellen Fassung. Rechtsgrundlage für die 
Erhebung der Daten ist Art. 9 DSGVO i.V.m. § 16 Abs. 1 Ziff. 
3 DSG NRW. 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage: 

 Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO (Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung) 

 

 



   

2 | S e i t e  
 

Die Erhebung, Verarbeitung und Verwendung von Daten im 
Rahmen der Dokumentation über den Nachweis über einen 

bestehenden Impfschutz / eine bestehende Immunität / eine 
medizinische Kontraindikation gegen Masern von Menschen, 
die hierzu nach dem Masernschutzgesetz verpflichtet sind, 
erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage des Masernschutzge-
setzes und ist verpflichtend. 

Empfänger/Kategorien von 
Empfängern:  

Das Gesundheitsamtes des Kreises Lippe wird informiert, 
soweit kein ausreichender Impfschutz bzw. keine Immuni-

tät gegen Masern nachgewiesen wird. Weitergeleitet wer-
den Vorname, Name, Geschlecht, Geburtsdatum, Anschrift 
der Hauptwohnung, soweit vorhanden Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse. Eine Weitergabe an Dritte außerhalb des 
Gesundheitsamtes erfolgt nicht. 

 
 

Übermittlung an ein Dritt-
land/internationale Organisa-
tion:  

 

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorge-
sehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 

 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des 
Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind, spä-
testens fünf Jahre nach Vertragsende der Betreuung bzw. 
der Vernichtung der Personalakte.  

Betroffenenrechte:  

 

Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 
 

Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem bei 

der/dem Landesbeauftragte/n für Datenschutz und Informa-
tionsfreiheit Nordrhein-Westfalen wahrnehmen. 

 

Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfrei-
heit Nordrhein-Westfalen, 

Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 

Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 

Tel.: 0211 38424-0, 

Fax-Nr.: 0211 38424-10, 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de. 
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